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AH	 Allmendhaus, Begegnungszentrum 
H’brunnen, Allmendstrasse 36 
www.allmendhaus.ch  
info@allmendhaus.ch

CURA	 Begegnungszentrum CURA  
Lukas Legrand-Strasse 22  
www.begegnungszentrum-cura.ch

Eglisee	 www.jfs.bs.ch/fuer-sportlerinnen-und-
sportler/sportanlagen

ELCH	 Eltern Centrum Hirzbrunnen   
www.qtp-basel.ch/elch 
Ecke Riehenstrasse/Im Surinam,  
Bau 6, 1. Stock

Kaffi ELCH	 Schorenweg 33

GGG H	 Bibliothek Hirzbrunnen  
Bäumlihofstrasse 152 
www.stadtbibliothekbasel.ch

Jugi E	 Jugendzentrum Eglisee – JuAr Basel, 
Egliseestr. 90, www.eglisee.ch;  
eglisee@juarbasel.ch 
Facebook/Instagram: jugi.eglisee

Kirchen	 www.erk-bs.ch/kg/kleinbasel/ 
begegnungszentrumhirzbrunnen-all-
mendhaus 
www.st-clara.ch – St. Michael, Pfarrei 
St. Clara – ERK – RKK

NQV H	 Neutraler Quartierverein Hirzbrunnen 
www.nqv-hirzbrunnen.ch  
info@nqv-hirzbrunnen.ch

QR Scho Verein Quartierraum Schoren  
 quartierraum.schoren@gmail.com

QTP H	 Quartiertreffpunkt Hirzbrunnen,  
Im Rheinacker 1  
www.qtp-basel.ch/hirzbrunnen

Robi A	 Robi Allmend, Allmendstrasse 219  
www.robi-spiel-aktionen.ch/ 
spielplaetze/allmend.php

TPLE	 Tierpark Lange Erlen   
www.erlen-verein.ch
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Mehr Sicherheit für Basler Gartenbäder – auch im Eglisee
Zur Gartenbadsaison 2026 ver-
stärkt Basel-Stadt die Sicherheits
massnahmen in den Basler 
Gartenbädern. Der Neutrale Quar-
tierverein Hirzbrunnen (NQVH) 
steht im Austausch mit dem Sport-
amt, begrüsst diese Massahmen 
und hofft auf eine ruhige Bade
saison. 

Vor etwas mehr als zwei Wo-
chen startete die Badesaison im 
Gartenbad Eglisee. Mit folgenden 
Massnahmen will der Kanton auf 
Probleme reagieren, die es im ver-
gangenen Sommer in den Garten-
bädern in Basel gegeben hatte und 
die für Schlagzeilen sorgten. An 
stark besuchten Tagen sollen mehr 
Bad- und Sicherheitsmitarbeiten-
de im Einsatz stehen. So kann sich 
das Badpersonal stärker auf die 
Sicherheit im Wasser und am Be-
ckenrand konzentrieren. 

Bei Regelverstössen gilt weiter-
hin ein abgestuftes Vorgehen: Von 
der Verwarnung über einen Ver-
weis bis zu Hausverboten von bis 
zu einem Jahr. Neu können solche 
Hausverbote direkt vor Ort ausge-
sprochen werden.

Zusätzlich wird das Personal 
weiter in Deeskalation geschult, 

neu auch temporär Angestellte. 
Plakate, Flyer und sogenannte Be-
achflags sollen zudem dafür sor-
gen, dass Regeln und Erwartun-
gen in den Gartenbädern klarer 
sichtbar sind. Der Kanton betont 
in einer entsprechenden Medien-
mitteilung, dass die Bäder weiter-
hin für alle offen bleiben, die gel-
tenden Regeln aber konsequent 
durchgesetzt werden sollen.

NQVH im Austausch mit  
Eglisee-Verantwortlichen
Ein Mitglied sowie zwei Vorstands-
vertreter des NQVH trafen sich An-
fang Februar 2026 mit dem Ver-
antwortlichen für die Gartenbäder 
in Basel-Stadt sowie mit dem Be-
triebsleiter des Gartenbads Eglisee 
zu einem Austausch. Dabei konn-
te in einem konstruktiven Dialog 
die Erwartungshaltung deponiert 
werden, dass sich die Situation in 
der soeben angelaufenen Badesai-
son klar bessern muss. Diese An-
liegen stiessen auf offene Ohren. 
Von Seiten Kanton wurde festge-
halten, dass in den Gartenbädern 
alle Leute Zutritt haben sollen, so-
lange sie sich an die Regeln halten. 
Gegenüber Störern soll aber klar 

Nulltoleranz gelten. Mit den nun 
getroffenen Massnahmen scheint 
die Basis für diese Nulltoleranz-
Politik gelegt. 

Offene Ohren für  
Verbesserungen
Diskutiert wurden beispielsweise 
auch teurere Preise für Badegäs-
te, die nicht im Kanton Basel-Stadt 
wohnhaft sind. Eine solche Mass-
nahme ist zurzeit aber aus ver-
schiedenen Gründen nicht um-
setzbar. 

Auch die Badekleidung ins-
besondere im Frauenbad war ein 
Thema. Dabei wurde festgehalten, 
dass enganliegende Burkinis er-
laubt sind, alle anderen Arten von 
Badekleidung – ausser der her-
kömmlichen selbstverständlich – 
werden nicht mehr toleriert. Auch 
die Badkleiderordnung soll ab 
sofort konsequenter durchgesetzt 
werden.

Die Verantwortlichen des Kan-
tons haben gegenüber den NQVH-
Vertretern betont, dass es wichtig 
ist, Beobachtungen von Fehlver-
halten möglichst umgehend dem 
Personal vor Ort zu melden. Das 
Sportamt ist auch dankbar für 

neue Ideen, die die Situation wei-
ter verbessern könnten. Melden 
Sie sich jederzeit beim NQVH 
(info@nqv-hirzbrunnen.ch), wenn 
Sie gute Ideen haben oder wenn 
Sie Auffälligkeiten beobachten, die 
Sie nicht direkt dem Personal vor 
Ort melden möchten! 

Auf eine entspannte  
Badesaison! 
Der NQVH-Vorstand wünscht al-
len Quartierbewohnerinnen und 
-bewohnern sonnige und erholsa-
me Stunden im Gartenbad Eglisee. 
Gleichzeitig freuen wir uns, wenn 
möglichst viele dem Bad auch wei-
terhin verbunden bleiben und mit 
ihrem Besuch dazu beitragen, dass 
es ein lebendiger Treffpunkt für 
das ganze Quartier bleibt.

Wir werden die Wirkung der 
nun getroffenen Massnahmen 
genau beobachten und uns dann 
wieder mit dem Sportamt austau-
schen. Helfen Sie uns dabei – und 
geniessen Sie wunderbare Som-
mertage im Eglisee! 

David Frey, Präsident NQVH   
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